
SG Essen-Schönebeck IV. – Sv Preussen Eiberg I. 2:1 (1:0) 

 

Aufstellung: Momoh – P. Woidich – Krüger – Kanka – Siegel – Everbeck – Y. Weitzel (Hermsen) – Klaas 
(Lange) – Schmidt (Adams) – J. Weitzel - Geitz 

 

Tore: Kanka, Schmidt 

SGS IV. steigt in die Kreisliga A auf 

Vier Spieltage vor Ende der Saison hatten die Jungs von der Ardelhütte vor heimischem Publikum die 
Möglichkeit, gegen den Tabellendritten aus Eiberg den Aufstieg in die Kreisliga A perfekt zu machen, 
und dies gelang am Ende auch verdientermaßen. 
In einer hart umkämpften, aber von beiden Seiten nie unfair geführten Partie, traten die Gäste aus 
Eiberg, für die es quasi die letzte Chance war, direkt hochmotiviert auf und hatten in den ersten 
Minuten ein wenig mehr vom Spiel, ohne dabei jedoch richtig gefährlich zu werden. Nach gut einer 
Viertelstunde kam der Tabellenführer immer besser ins Spiel und erspielte sich die ein oder andere 
hochkarätige Torchance, die jedoch allesamt ungenutzt blieben. So musste dann eine 
Standardsituation herhalten, um die Führung für die Jungs von der Ardehütte zu bringen. Kapitän 
Jens Kanka vollendete eine starke Freistoßflanke von Julian Geitz per Flugkopfball zum 1:0 (40.). Das 
war auch gleichzeitig der Halbzeitstand. 
In der zweiten Halbzeit versuchten die Gäste noch einmal Druck aufzubauen, doch auch in dieser 
Phase ließ die Vierte nichts zu und versuchte selbst auf das zweite Tor zu gehen. Dies gelang auch 
bereits in der 49. Minute. Nico Schmidt war ebenfalls per Kopf zur Stelle und konnte das 2:0 erzielen 
und damit das Tor zum Aufstieg ein Stückchen weiter aufstoßen. Im Laufe der letzten halben Stunde 
versäumte es die Vierte allerdings den Deckel endgültig drauf zu machen und ließ eine Vielzahl guter 
Möglichkeiten ungenutzt. So kam es, wie es kommen musste, und die Gäste witterten noch einmal 
ihre Chance. Sie warfen alles nach vorne und versuchten irgendwie noch ins Spiel zurückzukommen. 
In der Nachspielzeit kamen sie dann auch noch einmal durch ihren Toptorjäger zum Anschlusstreffer, 
doch dies sollte nichts mehr am Ausgang der Partie ändern. Die Schönebecker Jungs gewannen 
letztlich verdient mit 2:1 und krönten eine tolle Saison mit dem vorzeitigen Aufstieg. 
Einziger Wermutstropfen war die leider schwere Verletzung von Paul Woidich, der sich einen 
doppelten Wadenbeinbruch zuzog und somit über die Saison hinaus ausfallen wird. Auch auf diesem 
Wege noch einmal gute Besserung und eine schnelle Genesung. 
Ein großes Dankeschön geht noch an die zahlreiche Unterstützung, die nicht nur die ganze Saison 
schon hervorragend war, sondern gerade an diesem Tag noch einmal alles toppte. 
Am kommenden Wochenende gastiert die Vierte beim Tabellenzweiten aus ESG 99/06 und möchte 
auch dort wieder erfolgreich sein. Anstoß an der Hubertusburg ist um 13 Uhr und die Jungs freuen 
sich natürlich wie immer über tatkräftige Unterstützung. 
 


